
der Kreisjugendring Hof (KJR) und der 
Stadtjugendring Hof (SJR) haben ein 
Jahresprogramm zur Fortbildung 
für Jugendleiter:innen organisiert. 

Diese Seminare und Vorträge können von 
Ehrenamtlichen und Fachkräften in der 
Jugendarbeit besucht werden.

 ZuSATZTERMiNE Aufgrund erhöhter
 Nachfrage wird im Jahr 2025 erstmalig
 ein zusätzlicher Fortbildungstermin
 sowie ein zweiter Erste-Hilfe-Kurs im
 Oktober angeboten.

Weitere Schulungsmöglichkeiten gibt es auch 
bei den einzelnen Verbänden.

Juleica-Schulung 
des Kreisjugendrings Hof und des Stadtjugendrings Hof

für Jugendleiter:innen organisiert.

Diese Seminare und Vorträge können von 
Ehrenamtlichen und Fachkräften in der 

2025
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  Was ist die 
  Jugendleiter-Card – Juleica?

Die Juleica ist ein bundeseinheitliches Ausweis -
dokument für ehrenamtliche Mitarbeiter:innen in der 
Jugendarbeit. Die Inhaber:innen dieser Karte können 
sich als ausgebildete und qualifi zierte Mitarbei ter:innen 
der Kinder- und Jugendarbeit ausweisen. 

Gegen Vorlage einer gültigen Juleica kann die 
Bayerische Ehrenamtskarte ohne weitere Nachweise 
erworben werden – Ansprechpartner sind

landkreis Hof 
Heinrich Wolf i Landratsamt Hof - Fachbereich F1 

Tel. 09281/57-335 i E-Mail: heinrich.wolf@landkreis-hof.de

Stadt Hof
Sebastian Ott i Stadt Hof - Fachbereich Sport und Freizeit 

Tel. 09281/815-5158 i E-Mail: ehrenamtskarte@stadt-hof.de

Nähere informationen 
www.landkreis-hof.de/UnserLandkreis/BayrischeEhrenamtskarte.aspx

www.stadt-hof.de/hof/hof_deu/leben/ehrenamtskarte

  Was ist die 
  Jugendleiter-Card – Juleica?
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2025

Themen der einzelnen Module

Modul 1 Ziele und Strukturen der Jugendarbeit / 
 Finanzielle Förderung
Modul 2 Rechtliche Grundlagen, Jugendschutz  
 und Prävention
Modul 3 Gruppen- und Freizeitpädagogik
Modul 4 Seminare zu Methoden der Jugendarbeit 
Modul 5 Erste Hilfe
Modul 6 Workshops 

die Termine des SJR Hof finden im 
Jugendverbändehaus, Nailaer Str. 2a in Hof statt.
die Termine des KJR Hof finden in der Hofer Str. 5, 
95176 Konradsreuth statt.

Der Teilnehmerbetrag inklusive Verpflegung,
Referenten- und Materialkosten beträgt  
insgesamt 60,- € für die komplette Schulung.
Für sonstige Teilnehmer:innen fallen Kosten  
in Höhe von 90,- € an.

Die Veranstaltungen können als Fortbildung
einzeln gebucht werden.

Der Kostenbeitrag für ein Tagesseminar* beträgt 25,- €
(sonstige TN: 60,- €).
Eine Abendveranstaltung kostet 10,- €
(sonstige TN: 20,- €).

* Verpflegung, Material, Referent:innen
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 Wie erwerbe ich erstmals die 
 Jugendleiter-Card – Juleica?

Nach den aktuellen Juleica Qualitätsstandards 
sind für den erstmaligen Erwerb der Juleica 
34 Zeitstunden zuzüglich eines Erste-Hilfe-Kurses 
für die Schulung vorgesehen.
 
Zur vollständigen Qualifi zierung ist die Teilnahme 
an den Veranstaltungen der ModulE 1 - 6
verpfl ichtend.

Modul 5 beinhaltet die Erste-Hilfe-Ausbildung, 
die, sofern nicht bereits absolviert, ebenfalls eine 
Grundvoraussetzung für die Jugendleiter-Card ist.
In Modul 6 stehen zwei Workshops zur Auswahl.

 Fortbildungsangebot zur
 Jugendleiter-Card – Juleica?

Das Fortbildungsangebot dient insbesondere für 
erfahrene Jugendleiter:innen zum Nachweis für die 
Ver längerung der bereits erworbenen Jugendlei-
ter-Card. Für die Verlängerung der Jugendleiter-Card 
sind 8 Zeitstunden in 1,5 Jahren notwendig 
(ausgenommen Erste-Hilfe-Ausbildung). 

Die Jugendleiter-Card kann nach Abschluss der 
Schulung online unter www.juleica.de beantragt werden. 

Wie erwerbe ich erstmals die 
 Jugendleiter-Card – Juleica?

Modul 6 stehen zwei Workshops zur Auswahl.

 Fortbildungsangebot zur
 Jugendleiter-Card – Juleica?

Das Fortbildungsangebot dient insbesondere für 
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 Kreisjugendring Hof
 Hofer Str. 5
 95176 Konradsreuth

 Tel. 09292/973166
 Fax. 09292/973177
 info@kjr-hof.de
 www.kjr-hof.de
 
 Sparkasse Hochfranken  
 DE39 7805 0000 0380 0211 54

 Meldeschluss: 
 Seminare spätestens  
 7 Tage vor Beginn

Im Rahmen der Juleica-Ausbildung 2025 werden  
personenbezogene Daten verarbeitet.  
Die ent sprechenden Datenschutzhinweise sind unter  
www.kjr-hof.de einzusehen.
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Termin/Zeit

SA 
22.02.
9.00 – 17.00 Uhr

do 
27.02.
19.00 – 21.30 Uhr

do 
13.03.
19.00 – 21.30 Uhr

SA 
15.03.
9.00 – 17.00 Uhr

di 
18.03.
19.00 – 21.30 Uhr

do 
20.03.
19.00 – 21.30 Uhr 

SA 
22.03.
9.00 – 17.00 Uhr

do 
27.03.
19.00 – 21.30 Uhr

SA
05.04
9.00 – 17.00 Uhr

SA
11.10.
9.00 – 17.00 Uhr

SA
25.10.
9.00 – 17.00 Uhr

Thema

Gruppen- und Freizeitpädagogik

Ziele und Strukturen der Jugendarbeit/
Finanzielle Förderung

Jugendschutz und Prävention

Spielepädagogik

Prävention von Rechtsextremismus 
in der Jugendgruppe

Schutzkonzepte - Einführung/
Grundlagen

Erlebnispädagogik

Rechtliche Grundlagen 

Erste Hilfe / Standardausbildung

ZuSATZANGEBoT Participate - Connect - 
Protect: Schutzkonzepte im Jugendverband 
partizipativ gestalten

ZuSATZANGEBoT
Erste Hilfe am Kind

dER SPiElMoBilFÜHRERSCHEiN

Terminübersicht 

dER SPiElMoBilFÜHRERSCHEiN
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Termin/Zeit

SA  
22.02.
9.00 – 17.00 Uhr 

do 
27.02.
19.00 – 21.30 Uhr 

do 
13.03.
19.00 – 21.30 Uhr

SA 
15.03.
9.00 – 17.00 Uhr
 
di 
18.03.
19.00 – 21.30 Uhr

do 
20.03.
19.00 – 21.30 Uhr 

SA 
22.03.
9.00 – 17.00 Uhr

do 
27.03.
19.00 – 21.30 Uhr 

SA
05.04
9.00 – 17.00 Uhr

SA
11.10.
9.00 – 17.00 Uhr

SA
25.10.
9.00 – 17.00 Uhr
 
 
 

Juleica-Fortbildung  2025
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ort Modul
 
SJR Hof
Jugendverbändehaus

KJR Hof
Konradsreuth

KJR Hof
Konradsreuth

KJR Hof
Konradsreuth

digital 

SJR Hof
Jugendverbändehaus 

SJR-Hof 
Jugendverbändehaus 

digital

SJR-Hof
Jugendverbändehaus 

KJR Hof
Konradsreuth 

SJR-Hof 
Jugendverbändehaus

Referenten
 
Emily Köcher
Pascal Najuch-Schödel

Emily Köcher
Pascal Najuch-Schödel

Petra Schultz  

Julian Heinze
Thea Pflaum

Mobile Beratung gegen 
Rechtsextremismus

Andrea
Korzendorfer

Nadine Weiß

Johannes Wurm

DLRG
OV Oberkotzau 

Meike Kampert
Sonja Riedl

DLRG
OV Oberkotzau

kann als Fortbildung zur Verlängerung  
der Juleica belegt werden. 
Anfragen gerne an: stefan.fuetterer@landkreis-hof.de 

M3

M1

M2

M4

M6

M6

M4

M2

M2

M5

M2



Wann und Wo?
Samstag 22.02.2025
9.00 - 17.00 Uhr
Nailaer Straße 2a, Hof
Jugendverbändehaus

M3 
Gruppen- und 
Freizeitpädagogik-FAQ

Grundlagenwissen für das Arbeiten mit Kindern und 
Jugendlichen. Wie packe ich es an? Warum reagiert 
meine Gruppe so? Wie verhalte ich mich als  
Gruppenleiter:in? Wie entwickelt sich eine Gruppe? 
Welche Rollen gibt es in meiner Gruppe? Welchen  
Führungsstil habe ich? Wie leite ich eine Gruppe? 
Wie motiviere ich Kinder und Jugendliche? Wie gehe  
ich mit Konflikten in der Gruppe um? Wir bieten  
Fragen, Antworten und Quintessenzen.

22. Februar

Referent:innen:
Emily Köcher, Sozialarbeiterin (MA) / Geschäftsführerin KJR Hof 
Pascal Najuch-Schödel, Stadtjugendpfleger / Sozialarbeiter (BA) /  
Geschäftsführer SJR Hof 
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Ziele und Strukturen der Jugendarbeit / Finanzielle Förderung

27. Februar

Referent:innen:
Emily Köcher, Sozialarbeiterin (MA) / Geschäftsführerin KJR Hof
Pascal Najuch-Schödel, Stadtjugendpfl eger / Sozialarbeiter (BA) / 
Geschäftsführer SJR Hof 

Wann und Wo?
Donnerstag 27.02.2025

19.00 - 21.30 Uhr 
Hofer Str. 5

95176 Konradsreuth

M1 
Ziele, Strukturen und
Aufbau von Jugendarbeit und
fi nanzielle Förderung

Einen Einblick in die gesetzlichen Grundlagen der 
Jugendarbeit sowie in die Aufgaben und Strukturen
bietet die erste Einheit der Juleica-Schulung.
Informationen zu Begriffen wie Kommunale Jugend-
arbeit, Kreis- und Stadtjugendring, Förderfähigkeit 
und anerkannte freie Träger, offene Jugendarbeit 
und verbandliche Jugendarbeit dienen der Orientie-
rung im breiten Arbeitsfeld der Jugendarbeit.
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Wann und Wo?
Donnerstag 13.03.2025
19.00 - 21.30 Uhr
Hofer Str. 5 
95176 Konradsreuth

M2 
Jugendschutz und Prävention

Im Kontakt mit Kindern und Jugendlichen ist die 
Einhaltung des Jugendschutzgesetzes unabding-
bar – bei Veranstaltungen, Fahrten, der Leitung 
von Jugendgruppen im Verein und der Betreibung 
eines Jugendtreffs.
Inhalt der Fortbildung sind daher die Gesetze des 
Jugendschutzes (auch Jugendarbeitsschutz und
Jugendmedienschutz). Außerdem werden Hilfen 
für die praktische Umsetzung des Jugendschutzes 
und der Prävention weitergegeben.

13. März

Rechtliche Grundlagen

Referentin:
Petra Schultz, Kreisjugendpfl egerin / 
Diplom-Sozialpädagogin (FH)
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15. März

Referent:innen:
Julian Heinze, Bildungsreferent Fachstelle für katholische  
Kinder- und Jugendarbeit Dekanat Hof
Thea Pflaum, Ehrenamtliche Fachkraft Caritasverband Stadt  
und Landkreis Hof

Wann und Wo?
Samstag 15.03.2025

9.00 - 17.00 Uhr
Hofer Str. 5

95176 Konradsreuth

M4 
Spielepädagogik

Seit Jahren wird über Erlebnispädagogik, handlungs-
orientiertes Lernen, Abenteuerlernen und experiential 
learning in Büchern und Zeitschriften geschrieben. 
Jährlich wächst die Anzahl der Gruppen in der außer-
schulischen Jugendbildung als auch in der beruflichen 
Weiterbildung, die für solche Lernformen aufgeschlos-
sen sind. Wurde anfangs die Natur als die große Lehr-
meisterin betrachtet, werden exotische und künstliche 
Outdoor-Settings heute zunehmend durch kleinräu-
migere Umfelder ergänzt, die im Seminarraum, draußen 
vor der Hoteltür oder wie beim Citybound in der Stadt 
zu finden sind. Diese vier Settings werden in dieser 
Juleica-Fortbildung vorgestellt.

Seminar zu Methoden der Jugendarbeit
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Workshop

Wann und Wo?
Dienstag 18.03.2025
19.00 - 21.30 Uhr
digital 

M6 

Prävention von Rechtsextremismus 
in der Jugendgruppe
 
Rechtsextreme Gruppierungen werden immer aktiver 
und erhalten zunehmend Interesse. Dadurch gera-
ten Demokratie und Menschenrechte verstärkt unter 
Druck. Gleichzeitig gehen seit Januar 2024 mehrere 
100.000 Menschen in vielen Orten Deutschlands auf 
die Straße und setzen ein Zeichen gegen rechts und 
treten für Grund- und Menschenrechte ein. Doch wie 
ist die rechtsextreme Szene in Bayern aufgestellt und 
welchen Einfl uss hat sie auf Jugendliche und junge 
Menschen? Der Workshop vermittelt einen ersten 
Überblick über die extrem rechte Szene in Bayern 
und welche Herausforderungen sich daraus für die 
Jugendarbeit ergeben.

18. März

Referent:in:
Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus
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Workshop

Wann und Wo?
Donnerstag 20.03.2025

19.00 - 21.30 Uhr
Nailaer Straße 2a, Hof
Jugendverbändehaus

M6
Schutzkonzepte -  
Einführung/Grundlagen

20. März

Referentin:
Andrea Korzendorfer, pädagogische Fachkraft,  
Schutzhöhle e.V. Landkreis Hof

15

Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf Schutz  
und Sicherheit - insbesondere in der Jugendarbeit,  
die einen wichtigen Ort der Begegnung, Unterstützung 
und Entwicklung bietet. Die Entwicklung eines Schutz-
konzepts ist eine zentrale Aufgabe, um Prävention und 
Intervention im Fall sexualisierter Gewalt zu gewähr-
leisten. In diesem praxisorientierten Workshop lernen 
die Teilnehmenden, wie sie ein Schutzkonzept für ihre 
Einrichtung oder Organisation entwickeln und umsetzen 
können. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Prävention 
und dem Umgang mit sexualisierter Gewalt. Gemeinsam 
erarbeiten wir, wie Strukturen geschaffen werden, die 
Schutz und Sicherheit für Kinder, Jugend liche und  
Mitarbeitende fördern.



22. März

Wann und Wo?
Samstag 22.03.2025
9.00 - 17.00 Uhr
Nailaer Straße 2a, Hof
Jugendverbändehaus
 

M4  
Erlebnispädagogik 

Erlebnispädagogik ist seit vielen Jahren die Methode 
der Wahl, wenn es um die Arbeit mit Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen geht. Teamprozesse werden 
mit Erlebnispädagogik begleitet, Spitzensportler
profitieren von den Möglichkeiten dieser Methode, 
Teams und Schulklassen werden durch Erlebnis-
pädagogik zu einer Gemeinschaft zusammenge-
schweißt. Nach einer Einführung in das Themenfeld 
stehen viele praktische Beispiele auf dem Programm, 
die dann sofort durch die Teilnehmer in Ihrer Übungs-
leitertätigkeit umgesetzt werden können.

Referentin:
Nadine Weiß, pädagogische Fachkraft SySTEP e.V.

Seminar zu Methoden der Jugendarbeit
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27. März

Wann und Wo?
Donnerstag 27.03.2025

19.00 - 21.30 Uhr
digital

M2 
Rechtliche 
Grundlagen

Jugendarbeit spielt sich nicht in einem rechtsfreien 
Raum ab. Auch hier gelten Gesetze, Verordnungen 
und Richtlinien. Aufsichtspfl icht, Rechte der Gruppen-
leiter:innen und Verantwortung dieser gegenüber 
jungen Menschen. Was darf man als Gruppenleiter:in 
und was muss beachtet werden? Wer haftet bei wel-
chen Aktionen, Projekten oder auch Unfällen und an 
welchen Stellen muss besonders aufgepasst werden?

Referent: 
Johannes Wurm, Kreisjugendpfl eger / Sozialarbeiter (BA) 
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Rechtliche Grundlagen
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Wann und Wo?
Samstag 05.04.2025
9.00 - 17.00 Uhr
Nailaer Straße 2a, Hof
Jugendverbändehaus 

M5
Erste Hilfe

Über Rettungskette, Schocklagerung, Druckverband, 
Knochen- und Gelenksverletzungen, Verhalten bei 
Vergiftungen u.v.m. muss ein/e verantwortliche/r 
Mitarbeiter:in der Kinder- und Jugendarbeit nicht 
nur Bescheid wissen, sondern im Notfall auch das 
Richtige anwenden können.

Gilt auch für die Führerscheinprüfung.

05. April

Rechtliche Grundlagen

Referent: 
DLRG Ortsverband Oberkotzau e. V.
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Rechtliche Grundlagen

11. oktober

Referentinnen:
Meike Kampert, Pädagogin M.A. 
Sonja Riedl, Sozialpädagogin M.A. 

Wann und Wo?
Samstag 11.10.2025

9.00 - 17.00 Uhr
Hofer Str. 5

95176 Konradsreuth

M2  
Participate - Connect - Protect: 
Schutzkonzepte im Jugendverband
partizipativ gestalten

Ziel des Workshops ist es, junge Ehrenamtliche aktiv  
in den Prozess der Erstellung von Schutzkonzepten 
einzubeziehen. Mit Hilfe des PaCoPro Toolkits lernen 
die Teilnehmer:innen, wie sie ihre eigenen Erfahrungen 
und Ideen einbringen können, um den Schutz ihrer 
persönlichen Rechte zu einem zentralen Thema in ihrer 
Gruppe zu machen. Durch interaktive Methoden und 
Gruppenarbeiten erarbeiten wir gemeinsam praxis-
nahe und ansprechendeUmsetzungsmöglichkeiten, 
die wirklich bei jungen Menschen ankommen. Der 
Workshop bietet Raum für Austausch, Kreativität und 
Überlegungen für die Entwicklung konkreter Maßnah-
men zur Prävention sexualisierter Gewalt.

Zusatzangebot
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Wann und Wo?
Samstag 25.10.2025
9.00 - 17.00 Uhr
Nailaer Straße 2a, Hof
Jugendverbändehaus

M5
Erste Hilfe am Kind 

Kinder reagieren auf Verletzungen und Erkrankungen 
in körperlicher als auch emotionaler Hinsicht anders
als Erwachsene, weswegen Methoden und Techniken 
der Ersten Hilfe auf ihre speziellen Bedürfnisse ange-
passt werden müssen. 
Schnelligkeit, Vorsicht und die Fähigkeit, ruhig und 
mitfühlend zu handeln, sind entscheidend, um bei 
Notfällen als Verwantwortliche:r effektiv handeln 
zu können.

25. oktober

Referent: 
DLRG Ortsverband Oberkotzau e. V.
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